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(54)  Hydraulische  Steuervorrichtung  in  Monoblockbauweise 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  eine  hydraulische  Steuer- 
vorrichtung  in  Monoblockbauweise  zum  Heben  und 
Senken  einer  Last  mit  mindestens  zwei  elektromagne- 
tisch  betätigbaren  Proportionalwegeventilelementen 
(90,120)  und  einer  Druckwaage  (70)  als  Eingangsele- 
ment  zum  lastunabhängigen  Heben  der  Last,  wobei  die 
Elemente  zumindest  teilweise  in  einem  Gehäuse  (30) 
angeordnet  sind,  das  mindestens  einen  Pumpenan- 
schluß  (49),  mindestens  einen  Verbraucheranschluß 
(50)  und  mindestens  einen  Rücklaufanschluß  aufweist. 
Die  Proportionalwegeventilelemente  (90,120)  sind  par- 
allel  zueinander  angeordnet,  wobei  die  elektromagneti- 
schen  Antriebe  (91,121)  auf  gleicher  Höhe 
nebeneinander  sitzen.  Die  Druckwaage  (70)  sitzt 
koaxial  neben  dem  ersten  Proportionalwegeventilele- 
ment  (90).  Letzteres  ist  mit  dem  zweiten  Proportional- 
wegeventilelement  (120)  über  einen  Verbindungskanal 
(55)  verbunden,  der  sich  im  Bereich  zwischen  den  Ven- 
tilelementen  in  zwei  einzelne  Kanalabschnitte  (57,58) 
aufteilt,  wobei  beide  Kanalabschnitte  (57,58)  die  Boh- 
rung  (41)  zur  Lagerung  und  Führung  des  Längsschie- 
bers  (97)  des  ersten  Proportionalwegeventilelementes 
(90)  schneiden  und  auf  je  eine  einen  Rücklauf  kanal  (94) 
versperrende  Steuerkante  (101,102)  des  Längsschie- 
bers  (97)  treffen.  Der  Ventilblock  hat  ein  kleines  Bauvo- 
lumen.  Die  Proportionalwegeventilelemente  (90,120) 
sind  in  ihrer  Kombination  durch  eine  entsprechende 
hydraulische  Verschaltung  und  eine  ausgewählte  elek- 
trische  Beschaltung  für  sehr  kurze  Ansprechzeiten  aus- 
gelegt. 
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